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Zitat von Karl-Dieter

Mir ist, ehrlich gesagt, schleierhaft, was bei einem Gymnasium da so lange dauert, wo
ein Großteil noch Klassenunterricht ist.

Bei uns ist in Jahrgang 10 ein großer Teil des Unterrichts (D, EN, M, WP, Chemie)
teilweise mit 4 Klassen und 6-7 Kollegen gekoppelt. Und in den unteren Jahrgänge ist
es ja ähnlich. Oberstufe ebenfalls.

Und ansonsten drückst du dich ja auch nicht klar aus. Erst hast du 5 Wochen am Plan
gesessen, dann auf einmal nur noch 9 Tage (wovon aber eine Beschwerde fünf Tage
Arbeit verursacht hat, was ich persönlich von Kosten/Nutzen nicht gerechtfertigt
ansehe, also netto faktisch 4 Tage), und jetzt sind es auf einmal nur noch Sachen "im
Dunstkreis" des Planes.

Du hast mich missverstanden. Von den neun Tagen waren 0 Tage für die Beschwerde. Die sind
noch dazu kommen. Und ob ich auf so seine Beschwerde eingehen muss oder nicht,
entscheidet keine Kosten-Nutzen Rechnung, sondern die SL.

Natürlich haben wir in jeder Jahrgangsstufe Unterricht in Schienen. Wie kommst du darauf, dass
das nicht so ist? Bei denen kleinen (5 und 6) nicht ganz so viel, aber in der 9 ist ungefähr die
Hälfte des Unterrrichtes in Schienen.

Du musst mir aber nicht glauben und kannst mich gerne für doof und unfähig halten.
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